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HYGIENEKONZEPT SPORTFREUNDE BUSSEN FREIZEITSPORT 

(Stand 30. Januar  2022) 

 

ALLGEMEINE GRUNDSÄTZE 

Allgemeine Hygiene- und Distanzregeln 

 Während der Sportausübung und der Nutzung von Duschräumen besteht keine 

Maskenpflicht.  

 Abseits des Sportbetriebs besteht in geschlossenen Räumen die 

Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske; Personen ab Vollendung des 18.  

Lebensjahres müssen eine Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleichbar) tragen; § 3 Ab- 

satz 2 CoronaVO bleibt unberührt. Im Freien besteht die Maskenpflicht nur dann, 

wenn davon auszugehen ist, dass ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den 

Personen nicht zuverlässig eingehalten werden kann. 

 In Trainingspausen ist der Mindestabstand auch auf dem Sportgelände einzuhalten. 

 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen. 

 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch). 

 Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (mindestens 30 Sekunden) 

und/oder Desinfizieren der Hände. 

 Unterlassen von Spucken und von Naseputzen auf dem Sportgelände. 

 Mitbringen eigener Getränkeflasche, die zu Hause gefüllt wurde. 

 Kein Abklatschen, In-den-Arm-nehmen und gemeinsames Jubeln. 

 Abstand von mindestens 1,5 Metern auch bei Ansprachen im Freien. Bei nicht vermeidbaren 

Ansprachen in geschlossenen Räumen zusätzliches Tragen von Mund-Nase-Schutz. 

 Verwendete Trainingsleibchen sind nach jeder Trainingseinheit zu waschen, 

Trainingsgegenstände sind ebenfalls zu säubern bzw. zu desinfizieren.  

 

Gesundheitszustand 

 Liegt eines der folgenden Symptome vor, muss die Person dringend zu Hause bleiben bzw. 

einen Arzt kontaktieren: Husten, Fieber (ab 38° Celsius), Atemnot, Erkältungssymptome. 

 Die gleiche Empfehlung liegt vor, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen 

Haushalt vorliegen und auch wenn man Kontakt zu Personen hatte, die positiv auf Corona 

getestet wurden. 

 Bei positivem Test auf das Coronavirus SARS-CoV-2 muss die betreffende Person dem 

Sportbetrieb fernbleiben. Sie muss sich in Absonderung begeben und darf erst nach 

Beendigung der Quarantäne, wenn sie symptomfrei ist und ein negatives PCR-Testergebnis 

nachweisen kann, am Sport teilnehmen.  

 Bei allen am Training Beteiligten sollte vorab der aktuelle Gesundheitszustand erfragt 

werden. 
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Minimierung der Risiken in allen Bereichen 

 Es ist rechtzeitig zu klären, ob Teilnehmende einer Risikogruppe (besonders Ältere und 

Menschen mit Vorerkrankung) angehören. 

 Auch für Angehörige von Risikogruppen ist die Teilnahme am Training von großer Bedeutung, 

weil eine gute Fitness vor Komplikationen der Covid-19-Erkrankung schützen kann. Nicht 

zuletzt für sie ist es wichtig, das Infektionsrisiko bestmöglich zu minimieren. 

 Fühlen sich Trainer oder Teilnehmende aus gesundheitlichen Gründen unsicher in Bezug auf 

das Training oder eine spezielle Übung, sollten sie auf eine Durchführung verzichten. 

 

MAßNAHMEN FÜR DEN TRAININGSBETRIEB 

 

Grundsätze 

 Beachtung der Hygieneregeln 

 In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, 

das sich an den Hospitalisierungen orientiert: 

» Basisstufe: Hospitalisierungsinzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit 

COVID-19-Patient*innen belegt. 

» Warnstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen 

belegten Intensivbetten (AIB). 

» Alarmstufe: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen 

belegten Intensivbetten. 

» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierungsinzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-

Patient*innen belegten Intensivbetten 

 

 Basistufe:  

o In der Basisstufe ist Sport im Freien unbeschränkt möglich, in geschlossenen Räumen 

gilt die 3G-Regelung. Sportlerinnen und Sportler müssen dann also entweder 

getestet, genesen oder geimpft sein. Dies gilt auch für Trainerinnen und Trainer 

sowie Übungsleiterinnen und Übungsleiter. Es gilt nicht für kurzzeitige und 

notwendige Aufenthalte im Innenbereich, etwa zur Wahrnehmung des 

Personensorgerechts oder für einen Toilettengang. Für die Ausübung Reha-Sport ist 

ein Testnachweis nicht erforderlich. 

 

 

 Warnstufe  

o In der Warnstufe ist auch Sport im Freien nur nach der 3G-Regelung möglich. Der 

Zutritt zu Sportanlagen in geschlossenen Räumen ist nicht-immunisierten Personen 

nur nach Vorlage eines PCR-Tests gestattet. 

 

 Alarmstufe 
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o Hier ist Sport sowohl im Freien als auch in geschlossenen Räumen nur noch für 

geimpfte oder genesene Personen (2G) erlaubt. 

o Ausnahmen 2G:  

 Kinder bis einschließlich 5 Jahre. 

 Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind. 

 Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- / 

Beratungszentrums, einer auf der Grundschule aufbauenden Schule oder 

einer beruflichen Schule° – gilt nur für Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahre und 

nicht während der Ferien. 

 Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen. Personen, die 

sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis 

notwendig). Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen 

Impfkommission (STIKO) gibt. Diese Personen müssen alternativ einen negativen 

Antigen-Schnelltest vorlegen. 

 

 Alarmstufe II 

o In der Alarmstufe II gilt 2G+ im Innenbereich (im Freien 2G). Das heißt, der Zugang 

und die Teilnahme am Sport sind dann nur noch geimpften und genesenen Personen 

mit einem negativen Antigen(max. 24h alt)- oder PCR (max. 48h alt)-Test erlaubt. 

o Ausnahmen 2 G+: 

 Genesene/geimpfte Personen, die ihre Auffrischimpfung („Booster“) erhalten haben. 

 Genesene Personen, deren Infektion mit dem Coronavirus nicht länger als drei 

Monate zurückliegt 

 Vollständig geimpfte Personen oder Genesene mit einer nachfolgenden Impfung 

(letzte erforderliche Einzelimpfung liegt min. 14 Tage und max.3 Monate zurück). 

 Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind. 

 Personen, für die es keine Empfehlung für eine Auffrischimpfung der STIKO gibt. Also 

bspw. vollständig geimpfte Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre und 

Schwangere im ersten Schwangerschaftsdrittel. Personen, die sich aus medizinischen 

Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis notwendig). Diese 

Personen müssen alternativ einen negativen Antigen-Schnelltest vorlegen. 

 

 Die aktuelle Corona Verordnung sowie Corona Verordnung Sport des Landes Baden 

Württemberg sind zu beachten.  

 

 

Ankunft und Abfahrt 

 Bei der Nutzung von Fahrgemeinschaften wird das Tragen von Mund-Nasen-Schutz 

empfohlen. Wenn möglich, wird eine individuelle Anreise (zu Fuß oder Fahrrad) empfohlen. 

 Die Ankunft am Sportgelände ist so zu planen, dass keine längeren Aufenthaltszeiten 

entstehen. 
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 Alle Teilnehmenden sollten bereits umgezogen auf das Sportgelände kommen.  Die Nutzung 

von Umkleideräumen, Duschen und Sanitäranlagen ist nur unter Einhaltung der 

Hygieneregeln gestattet.  

Während des Trainings 

 Das Training muss gemäß Corona-Verordnung kontaktarm stattfinden. Ein 

sportartspezifisches Training kann durchgeführt werden. Dennoch ist auf und neben dem 

Trainingsgelände, wo immer möglich (Unterbrechungen, Anstehen, Ansprachen etc.) auf den 

Mindestabstand bzw. die geltenden Hygieneregeln zu achten. 

 Auf Übungsformen mit längerem engem Kontakt sollte verzichtet werden. 

 Für den Übungs- und Trainingsbetrieb ist generell ein Hygienekonzept mit Datenerhebung 

zur möglichen Kontaktnachverfolgung erforderlich. 

 

ORGANISATORISCHE VORAUSSETZUNGEN 

Organisatorische Maßnahmen 

 Hygienebeauftragter im Verein Abteilung Freizeitsport, der als Koordinator für sämtliche 

Anliegen und Anfragen zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs zuständig ist: 

Dietlinde Dom-Miehle / Tel. 073741627 / E-Mail: vorstand-freizeitsport@sf-bussen.de 

 Alle Trainer und verantwortlichen Vereinsmitarbeiter werden in die Vorgaben zum 

Trainingsbetrieb und die Maßnahmen des Vereins eingewiesen. 

 

Kommunikation 

 Alle am Trainingsbetrieb teilnehmenden Personen werden über die Hygieneregeln 

informiert. 

 Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, werden der Sportstätte 

verwiesen. 

 Die Sportstätte bietet ausreichend Wasch- und Desinfektionsmöglichkeiten, vor allem vor 

dem Betreten des Sportgeländes. 

 Das Hygiene-Konzept wird auf der Homepage allen Vereinsmitgliedern, Trainern und Eltern 

zugänglich gemacht. 

 Bei Fragen kann sich jederzeit an den Hygienebeauftragten des Vereins gewandt werden. 


